
 

 

Die Abteilung Internationale Koordinierung, Bildungs- und Forschungszentrum des 
Bundeskriminalamtes sucht voraussichtlich zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Dienstort 
Wiesbaden 

 
mehrere wissenschaftliche Mitarbeiter/innen 

Kennziffer: BKA-2016-051 

 
Die Arbeitsplätze sind nach Entgeltgruppe 13 TV EntgO Bund (Tarifvertrag über die Entgelt-
ordnung des Bundes) bewertet. Die Eingruppierung erfolgt nach den tariflichen Bestimmungen 
des TV EntgO Bund und den vorliegenden persönlichen Voraussetzungen. 

 

Die Stellen sind bis zum 31.12.2018 bzw. 31.12.2019 befristet. 

 
Ihre Aufgaben 
• Sichtung und Bewertung von wissenschaftlicher Literatur in den Phänomenbereichen  

Menschenhandel bzw. russisch-eurasische Kriminalität 

• Vorbereitung und Durchführung empirischer Erhebungen  

• Datenauswertung bzw. Mitwirkung bei dieser 

• Erstellung von Analysen und Berichten  

• Beobachtung, Identifikation und Bewertung wissenschaftlicher Literatur im Themengebiet 
Organisierte Kriminalität 

• Organisation von Workshops 

• Pressemonitoring 

• Koordinations- und Abstimmungstätigkeiten 

• Ggf. Projektnachbereitung und Implementierung durch Umsetzung der Forschungsergeb-
nisse 



 

 

Ihre Qualifikationen 
• Abgeschlossenes universitäres Hochschulstudium (Diplom, Magister, Master) der Sozial-

wissenschaften oder in einer vergleichbaren sozialwissenschaftlichen Fachrichtung 

• Gute englische Sprachkenntnisse 

• Gute Sprachkenntnisse in mindestens einer osteuropäischen Sprache sind wünschenswert 

• Grundlegende Kenntnisse qualitativer und quantitativer Methoden  

• Kenntnisse in Migrations- und Integrationsforschung, Osteuropakunde sowie über Aufga-
ben und Arbeitsweisen der Strafverfolgungsbehörden sind wünschenswert 

• Erfahrung bei der Durchführung empirischer sozialwissenschaftlicher Forschung 

• Bereitschaft zur kundenorientierten Erbringung von Serviceleistungen 

• Analytisches Verständnis 

• Organisationstalent  

• Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit 

 
Wir bieten Ihnen 
• Ein vielfältiges nationales und internationales Aufgabenspektrum, das Kreativität, Vision 

und ein hohes Maß an Eigeninitiative erfordert 

• Die Möglichkeit, einen Arbeitsbereich aktiv zu gestalten  

• Aufgabenbezogene Aus- und Fortbildung 

 
Begrüßt werden Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten. 

Das Bundeskriminalamt fördert die Gleichstellung von Frauen und Männern.  

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. Von ihnen 
wird nur ein Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt.  

Das Bundeskriminalamt unterstützt auch die Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexib-
le Arbeitszeitgestaltung im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten. 

 
Fühlen Sie sich angesprochen?  
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 16.12.2016 über das im Internet eingestellten Online-
System unter der Kennziffer BKA-2016-051 

https://bewerbung.dienstleistungszentrum.de/BKA-2016-051/index.html 
Sie gelangen zu dem Online-System auch über www.bundesverwaltungsamt.de (Karriere). 
Passwort und Account erhalten Sie unter Angabe Ihrer E-Mail-Adresse. Bitte übersenden Sie 
Ihre Bewerbungsunterlagen (z.B. Zeugnisse, Referenzen, Beschäftigungsnachweise) erst nach 
Aufforderung durch das Servicezentrum Personalgewinnung. 

Für Fragen im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Servicezentrum Personalgewinnung unter der Telefonnummer 0228 99 358-
8755 gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen über das Bundeskriminalamt finden Sie unter www.bka.de. 
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